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Politiſche Ueberſicht
u dem Thema Der heilige Stuhl und die deutſcheM iachoriege erhält die Germ eine Meldung aus

Rom derzufolge hätte Kardinal Rampolla bei dem
Empfange des Präſidenten des war und der
Mitglieder des deutſchen Comites ſich über die Militärvor
lage geäußert Er brachte ſeine Rede auf die politiſche
Situation Deutſchlands und erklärte auf Anfrage eines
Centrumsabgeordneten es ſei rn unwahr daß der
heilige Stuhl ſich in die ſchwebende Frage ein gemiſcht hake
oder einmiſchen werde da ſelbige gar keinen Zuſammenhang
mit kirchlichen Fragen habe

Den Beſprechungen über den Brief des Prinzregeunten
Albrecht widmet der Vorwärts einige Andeutungen nach
denen man noch auf weitere Enthüllungen ſich gefaßt machen
kann Das Blatt ſchreibt

Mit der Konſpiration gegen Herrn von Caprivi
auf welche der Brief des Prinzen Albrecht von Preußen einen
Lichtſtrahl wirft läuft parallel eine Konſpiration gegen den
preußiſchen F inanz miniſter Dr Miquel Wir wiſſen
daß Ahlwardt das Werkzeug einer höhern R war
die vorläufig an der abſoluten Untauglichkeit des Werkzeugeseſcheitert iſt jedoch gelegentlich wieder ein Lebenszeichen von

ch geben dürfte

Daß übrigens der Vorwärts ſich in einem Jrrthume be
findet wenn er die erſten leiſen Linien zur Tr der
Rückkehr des Fürſten Bismarck in ſeine Aemter gezogen glaubt
braucht man keinem Verſtändigen erſt zu ſagen Zu einer
ſolchen Rückkehr müßte vor allem der Wille des Fürſten ſelber
gehören und der fehlt ganz beſtimmt Jn dieſer Hinſicht theilt
ein Gewährsmann der Leipz Neueſt Nachr der vor 3 Wochen
in Friedrichsruh einige Tage verweilt und ſehr intime Ge
ſpräche mit dem Fürſten Bismarck geführt hat mit

Der Fürſt hat jeden Gedanken an eine aktive ſtaats
män niſche Rolle vollſtändig aufgegeben und es iſt
kein Einfluß und keine Möglichkeit keine Lage und keine
Wendung denkbar die ihn von ſeinem Bedürfniß nach
Ruhe abbringen könnten

Aus dem Vorwärts geht übrigens hervor daß die geſternauch von uns verzeichnete Muchmaßung Graf Caprivi

könne der Adreſſat des Briefes ſein nicht richtig iſt

Das Juſtizminiſterium veröffentlicht alljährlich eine Zu
ſammenſtellung der von den preußiſchen Gerichten beendeten

angsverſteigernngen von Grundſtücken Nach der
ür 1892 vorliegenden Ueberſicht hat die Zahl der Subhaſta

tionen die in den früheren Jahren ſehr erheblich abgenommen
hatte nunmehr nachdem ſchon im Vorjahre ein Stillſtand
eingetreten war eine beträchtliche Zunahme gezeigt An
dieſer Zunahme ſind die ſtädtiſchen Grundſtücke bei weitem
ſtärker betheiligt als die ländlichen Jm einzelnen ſei
folgendes angeführt

Es ſind im Jahre 16892 10,553 Zwangsverſteigerungen be
endigt gegen 8707 im Jahre 1891 8720 im Jahre 1890 9235im Jahre 1889 10,050 im Jahre 1888 und 10,233 im Jahre

1887 Die Zunahme beträgt alſo im Vergleich zum Vorjahre
1846 oder 21,2 Proz Am erheblichſten war die Zunahme im

u e Breslau mit 326 demnächſt imKammergerichtsbezirk mit 270 in den Bezirken Naumburg und
Köln mit 197 Poſen mit 173 Königsberg mit 150 Kiel und
Celle mit 111 Marienwerder mit 109 Frankfurt a M mit
90 Stettin mit 59 Hamm mit 31 Jena mit 9 und Kaſſel
mit 3 Prozentual hat die größte Steigerung ſtattgefunden
im Bezirk Poſen mit 44,6 und im Kammergerichtsbezirk mit
27 Proz Unter der Geſammtzahl der Grundſtücke befanden
ſich nach der amtlichen Tabelle 5008 die hauptſächlich
zur Land oder Forſtwirthſchaft dienten gegen 4312 im
Jahre 1891 4703 im Jahre 1890 65337 im Jahre 1889
und 5943 in Jahre 1888 Es iſt in der amtlichen Tabelle
aber ein augenſcheinlicher Fehler der auch bei der Zu
ſammenzählung nicht bemerkt iſt enthalten da im Bezirk
Kaſſel unter 323 Grundſtücken die überhaupt verſteigert ſind
357 der Landwirthſchaft dienende vorhanden geweſen ſein r
Es iſt klar daß hier ein Verſehen vorliegt vermuthlich iſt die
Zahl der landwirthſchaftlichen Grundſtücke um 100 zu hoch an
gegeben Unter Berückſichtigung dieſes Verſehens hätte alſo
eine Zunahme von 596 oder 13,5 Proz ſtattgefunden Die Zu
nahme war am beträchtlichſten in den Bezirken Breslau mit

197 Poſen mit 125 und Königsberg mit 72 im Kammergerichts
bezirt nahm die Verſteigerung ländlicher Grundſtücke nur um 44
oder 13,2 Proz zu Eine Abnahme fand ſtatt in den Bezirken
Köln um 19 Kaſſel um 18 und Naumburg um 13 Die Zahl
der Subhaſtationen ſtädtiſcher Grundſtücke betrug 5645 gegen
4395 im Jahre 1891 4917 im Jahre 1890 3898 im Jahre 1889
und 4107 im Jahre 1888 Jm Vergleich zum Vorjahr hat alſo
eine Zunahme um 1250 oder 28, Proz ſtattgefunden

Der Flächeninhalt der verſteigerten Grundſtücke iſt von
87,201 Hekt auf 91,346 alſo um 4541 Hekt oder noch nicht
5 Proz d eken Der Grundſteuer Reinertrag der verſteigerten
Liegenſchaften wird auf 1,495,725 M angegeben gegen 852,413 Mim Jahre 1891 und 961,751 M im Jahre 1890 Der Gebäude

h bei dem faſt ausſchließlich die ſtädtiſchen
Grundſtücke in Betracht kommen iſt ſehr erheblich geſtiegenEr betrug 6,975,380 M gegen 4,595,098 M im J re 1891
und 3,507,677 M im Jahre 1890 Es hat alſo gegen das Vor
jahr eine n um 2,023,112 M oder 40,0 Proz ſlatt
re Jm Vergleich zum Jahre 1890 hat ſich der Gehäude
teuer Nutzungswerth nahezu verdoppelt

Der Wink den Staatsſekretär v Boetticher gelegentlich der
Berathung des Antrages Baumbach wegen Zulaſſung der

rauen zum Studium der Medizin im Reichstage geren
t indem er ſagte er glaube zu aſe daß in verſchiedenen
re Staaten die Unterrichtsminiſter nicht abgeneigt ſeien

rage näher zu treten iſt in den Kreiſen die ihre ganzeKraft daran ſetzen den Frauen weitere Gebiete nüglicher

Thätigkeit zu eröffnen nicht unbeg tet geblieben Bisher d h
ſeit Herbſt 1889 hatte der Wiſſenſchaftliche Centrälverein

in Berlin unter Leitung des verdienten Fräulein Helene Lange
Realkurſe für Frauen ins Leben gerufen welche die Aufgabe
hatten die Schülerinnen welche die Abſicht hatten zu ſtudiren
für den Beſuch der Schweizer Univerſitäten vorzubereiten
Zwei Schülerinnen welche mit der ausgeſprochenen Abſicht
zu ſtudiren dieſe Kurſe beſuchten haben inzwiſchen die Reife
prüfung in Zürich beſtanden und das Studium der Medizin
ergriffen Jn einem neuerdings ergangenen Cirkulare kündigt
Frl Helene Lange an daß Gymnaſialturſe welche die Schü
lerinnen für das Studium auf deutſchen Univerſitäten
vorbereiten ſollen in dieſem Herbſt eröffnet werden Bis
die erſten Schülerinnen zur Univerſität entlaſſen werden können
wird ihnen vielleicht die Möglichkeit eröffnet ſein eine deutſche
Univerſität zu beſuchen Ueber die Einrichtung der Gymnagſial
kurſe wird mitgetheilt daß wie es auch bezüglich der Real
kurſe geſchehen die Abſicht beſteht nur erwachſene Mädchen
zuzulaſſen Die definitive Feſtſetzung der Kurſusdauer iſt noch
vorbehalten Nach den bisherigen Erfahrungen und nach einer
vorſichtigen und ſorgfältigen Erwägung der neu aufzuſtellenden
Lehrpläne hält man es nicht für unwahrſcheinlich daß ſich das
in Frage kommende Penſum in drei Jahren erledigen läßt
vorausgeſetzt daß durch eine Aufnahmeprüfung diejenigen
Kenntniſſe in Sprachen und Realien die Gewandtheit im
mündlichen und ſchriftlichen Ausdruck und vor allem die all
gemeine Reife thatſächlich nachgewieſen wird die die
höhere Mädchenſchule ihrem Programme nach erſtrebt damit
das Schwergewicht während der dreijährigen Arbeitszeit auf
alte Sprachen und Mathematik gelegt werden kann Durch
eine ſolche Prüfung würde auch von vornherein eine gewiſſe
Auswahl geſichert Es liegt in der Abſicht ſobald das
Univerſitätsſtudium an einer preußiſchen Univerſität geſtattet
ſein wird bei der preußiſchen Regierung die Entſendung eines
Kommiſſars zu den Schlußprüfungen der Gymnafialkurſe
nachzuſuchen um auf dieſe Weiſe den Schülerinnen auch die
formelle Berechtigung zum Beſuche der Univerſität zu ſichern

Einen Original Kriegsbericht aus DeutſchOſtafrika
erhalten wir in einem Briefe den der Sergeant Wilhelm
von der Kaiſerlichen Schutztruppe früher bei der 8 Compagnie
des 20 Regiments in Wittenberg an den Wildhändler Grotius
daſelbſt geſchrieben hat Der Brief iſt datirt Station
Uniangwira 25 Februar 1893 und beſagt u g

Unſer Marſch ging bis hierher ſehr gut von ſtatten Am
29 Januar bekamen wir Lieutenant von Böthmer ich und
Unteroffizier Fabian den Befehl vom ſtellvertretenden Gouver
neur Freiherrn von Scheele mit 40 Mann der Karawane Sigl
vorauf zu marſchiren um hier mal aufzuräumen Am 2 Februar
kamen wir über das Schlachtfeld vom 6 Oktober wo Lieutenant
von Brüning in einem Gefecht gegen die Wahehe fiel gegen
die Dr Arning am 8 Dezember in der Nähe ein ſiegreiches
Treffen hatte Auf beiden Schlachtfeldern ſieht es traurig aus
alle Häuſer und Dörfer ſind niedergebrannt und der Erdboden

d r den abgenagten Skeletten von Menſchen und Thieren
edeckt

uns nachts ein Soldat vom Poſten weg von einem Löwen
fortgeholt wir befreiten zwar das bereits 300 m weit weg
geſchleppte Opfer doch erlag er ſehr bald ſeinen Verletzungen
ſodaß wir ihn am Tage darauf mit militäriſchen Ehren in
Mpapwa begraben konnten Aus Mpapwa marſchirten wir
nach einem Ruhetag am 7 weiter und kamen am 15 ohne
weitern Unfall hier an Schon am nächſten Morgen rückten
wir nachdem wir uns mit den hieſigen Verhältniſſen vertraut
Ignacht früh im Finſtern aus um dem Wagogo Häuptling
Marrenta unſere Aufwartung zu machen ie Station
Uniangwira iſt beſetzt mit 1 Feldwebel 1 Lazareth Gehilfen und
64 Mann wovon der Lazareth Gehilfe mit 20 Mann ſeit drei
Tagen auf einer Expedition abweſend war An dem Zuge
gegen Marrenta nahmen theil Lieutenant von Böthmer Feld
webel Erttel ich und 55 Mann außerdem nahmen wir das
Stationsgeſchütz eine 3,7 em Schnellfeuerkanone mit Unter
offizier Fabian blieb mit dem Reſt der Mannſchaft auf der
Station zurück Beim Morgengrauen weckten wir Marrenta
mit einigen Granaten worauf ſich ſofort ein lebhaftes Feuer

n entwickelte Um 51 Uhr r wir die Tembe be
e Dortf mit Sturm wobei Lieutenant von Böthmer

durch einen Schuß in den Unterſchenkel verwundet wurde
Während der Verwundete aus dem Gefecht getragen wurde erhielt
Feldwebel Erttel einen Schuß durch die Bruſt der ihn ſofort
tödtete weshalb ich die weitere Leitung des Gefechts übernahm
Um Se Uhr waren wir nachdem noch ein Soldat durch einen
Pfeilſchuß in den Unterleib gefallen ſechs andere durch
Pfeilſchüſſe verwundet waren vollſtändig Herren des Dorfes
Unſere Abſicht das Dorf ſofort niederzubrennen ſcheiterte
obgleich wir eine eng etroleum verwendeten an der feſten
Bauart des Dorfes ohl aber fiel uns eine reiche Beute in
die e n 16 Rinder 6 Eſel 145 Schafe und Ziegen viele
Waffen und Kriegerſchmuck An Gefangenen führten wir
1 Mann 6 Weiber und 2 Kinder mit fort Feldwebel Erttel
und der gefallene Soldat wurden noch am Tage des Gefechtsam 16 Februar mit militäriſchen Ehren begraben Unter
offizier Fabian machte am 17 eine Patrouille nach dem Kampf
platze wo er noch ein kleines Scharmützel hotte Am Reſt des
16 und bis zum 18 hatte ich da ich nun auch der Arzt der
Station war alle Hände voll mit der Pflege der Verwundeten
zu thun deren Wunden übrigens gut heilen Als aber am
18 der Lazarethgehilfe zurückkehrte da ging es an den Vollzug
des Strafgerichtes wir haben bis jetzt 18 Dörfer Marrentas

e eebrannt und dabei noch viele Lebensmittel uſw er
eutet
Am 13 traf Lieutenant Prince mit 23 Mann von Tabora

wo er den Sultan Sikki in einem dreitägigen Gefecht geſchlagen ihn und ſeinen Sohn gefangen genommen und belde

aufgehängt hat hier ein Er machte am 20 noch einen Zug
egen Marrento der ſich in einem entferntern Dorfe ver
teckt hielt kehrte aber da ſich derſelbe mit ſeinen Leuten ge
üchtet hatte ohne einen Schuß gethan zu haben zurückbrachte indeſſen eine Beute von 8 Rindern und 200 Schafen

mit Für uns iſt nach alledem hier nicht mehr viel zu thunVom 30 Januar bis 16 Februar ſind wir täglich 10 12
Stunden marſchirt und daher der Karawane Sigl um etwa
14 Tage voraus Chef Sigl ſeine Fran ein Lazarethgehitfe

Als wir am 4 Februar in Torubi lagerten wurde

und der Reſt unſerer Soldaten etwa 40 Mann werden voraus
ſichtlich am 27 oder 28 hier eintreffen und werden wir dann
weiter auf Tabora zu marſchiren Einſtweilen geht es uns
hier in Uniangwira gut wir haben friſche ich machen uns
Butter und Schlappermilch und haben auch keine Noth an
Lebensmitteln Mit den Soldaten wird täglich exerziert

In neuerer Zeit hat die Zahl der überfälligen bezw als
verloren zu erachtenden Seedampfer eine auffallende Steigerung
erfahren ſo daß man in Jntereſſentenkreiſen der Frage ernſtere
Beachtung zuzuwenden anfängt ob nicht wenigſtens biseinem gewiſſen Grade dieſem beklagenswerthen Uebelſta

durch Ergreifung angemeſſener Vorbeugungsmaßregeln Abhilfe
geſchaffen werden könne Der ſich zunächſt bietende Weg wäre
die Einleitung von Nachforſchungen nach dem Verbleib über
fälliger Dampfer durch Ausſendung ſtets ſeeklar zu haltenderJagdkreuzer Ein amerikaniſches Blatt ſchlägt allen Eruſtes

vor eine Flottille eigens zu dieſem Zweck gebauter Schnell
fahrer auszurüſten und bereit zu ſtellen Jn England hat
dieſer Vorſchlag Anklang ine und eine Erweiterung dahin
erfahren daß ein regelmäßiger oceaniſcher Patrouillendienſt
auf den Hauptverkehrsſtraßen zunächſt zwiſchen Europa und
Amerika einzurichten ſei deſſen Koſten von den ſeefahrenden
Nationen im Verhältniß zur Tonnenzahl ihrer Oceandampfer
zu tragen wären Ohne zu der Jdee als ſolche Stellung
nehmen zu wollen wäre gegen den Koſtenvertheilungsvorſchlag
einzuwenden daß derſelbe kaum einen gerechten Maßſtab an
die Hand geben würde Denn wenn zugegeben werden muß
daß an der raſchen Vermehrung der Hochſeekataſtrophen das
unſinnige Haſten und Jagen zahlreicher Dampferkapitäne
welche aus jeder Fahrt zwiſchen Europa und Amerika ein
Rennen machen und jede Ueberbietung der bis dahin als
höchſte Schnelligkeitsleiſtung betrachteten Grenze triumphirend
urbi et orbi verkünden ihr vollgerütteltes Maß der Mit
ſchuld trägt wäre es offenbar unbillig die Nationen deren
Dampferverkehr in erſter Linie nach den Grundſätzen der
Solidität und Zuverläſſigkeit ſtatt der Schnelligkeit à tout
prix organiſirt iſt unterſchiedslos zu den Koſten des
oceaniſchen Dampferpatrouillendienſtes in derſelben Weiſe
heranzuziehen wie jene anderen deren für Wettfahrten
die Sicherheit von Schiff und Ladung leichtherzigerweiſe ge
opfert wird Es iſt gewiß kein bloßer Zufall daß die Klagen
über overdue and missing steamers gerade in engliſchen
Blättern am lauteſten ertönen und zwar oft genug Spaltean Spalte mit der Jubelnachricht daß der Deampfer oder 9

den bisherigen record nach Amerika oder Auſtralien mit einer
um wenige Stunden und Minuten kürzern Fahrzeit über
boten hat Die Manie des rückſichtsloſen Drauflosfahrens
verdiente vor allen Dingen in die Zucht internationaler
Reglements genommen zu werden hiernach dürfte auch der
Prozentſatz überfälliger bezw vermißter Dampfer wieder auf
ein normales Verhältniß zurückgehen

Zu den Wahlen
Koburg 15 Mai Jn einer geſtern Jier ſtattgehabtenWählerverſammlung erſtattete der bisherige Vertreler Koburgs

im Reichstage Herr Dr Siemens Bericht über ſeine parla
mentariſche Thätigkeit u Anſchluſſe an ſeine Ausführungen
nahm auch der bisherige Reichstagsadgeordnete Dr Alexander
Meyer das Wort und erklärte wie wir dem Berichte des Kob
Tagebl entnehmen daß er auf demſelben Standpunkte ſtehe wie
Herr Siemens und ebenſo wie dieſer für das Kompromiß ge
ſtimmt habe Er erachte dies im Intereſſe der Wohlfahrt des
Reiches für gerechtfertigt und ſei ſich wohl bewußt geweſen daß
er damit bei einem Theile ſeiner politiſchen Freunde Anſtoß er
regen werde Aber gegen N geren könne man nichts
thun und überdies habe er vor der Alternative geſtanden ent
weder von der einen oder von der anderen Seite geſchmäht
zu werden je nachdem er ſo oder ſo abgeſtimmt
ätte das ſei alſo unter Kameraden ganz egel geweſen
r habe die zweijährige Dienſtzeit als eine bedeutende

Errungenſchaft angeſehen die eines Opfers werth ſei Wenn
durch dieſelbe eine Programmforderung der Freiſinnigen durch
geführt worden ſo wäre auf der andern Seite eine weitere
Forderung ihrer Verwirklichung näher gebracht worden die der
thatſächlichen allgemeinen Wehrpflicht Es ſei doch offenbar ein
Unrecht wenn von den Wehrfähtgen der eine zum Dienſte unter
der Fahne einberufen wird während der andere durch einen
bloßen Glücksumſtand frei werde Er theile nicht die Anſicht
daß die nach der Vorlage mehr auszuhebenden Rekruten nicht zu
erhalten ſein würden die ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen über die letzte
Muſterung hätten im Gegentheil bewieſen daß ſelbſt nach Ein
führung der neuen Reform ein erheblicher Prozentſatz der Wehr
pflichtigen nicht herangezogen werden würde Wir leben in einer
Zeit der Gährungen und was die Wahlen bringen ſei in Dunkel
gehüllt Für die Anhänger des Liberalismus gelte es jetzt feſt
zuſammenzuſtehen und bei der Wahl ihre Pflicht zu thun

Gotha 15 Mai Die in unſerem Wahlkreiſe in Frage
kommenden Kandidaten ſind die Herren Superintendent Rudloff
Wangenheim nat lib Rechtsanwalt Haller hier freiſ und
Kaufmann Bocck hier ſoz

O Fraukenhauſen 15 Mai Bei dem am Sonntag ſtatt
gehabten chriſtlichen Volksfeſt auf dem Kyffhäuſer hielt u a
Hr Hofprediger a D Stöcker eine Anſprache in der er
auch r die Vorgänge im letzten Reichstage in recht kennzeichnen
der Weiſe zu ſprechen kam Er bezeichnete namentlich die dort

Reden als derart daß einem gläubigen Chriſten
wrüber das Herz We en müſſe Ein neuer Geiſt müſſe unbe

dingt im deutſchen Volke einziehen der alte Zopf müſſe entfernt
werden Die Militärvorlage der rn müſſe vom Volke als
nothwendig anerkannt werden denn Deutſchland ſei im Oſten und
Weſten von Feinden bedroht auch wären die Mittel in Höhe von
69 Millionen vorhanden geweſen wenn Deutſchland nicht ſo nach
giebig geweſen und die rn herabgeſetzt hätte Der Kampf
müſſe namentlich gegen die Auswüchſe der Vörſe bes Koapitals
der Wanderlager des rade u ſ w aufgenommen werden
Das Fundament des Reiches ſelbſt aber müſſe auf ein wahres
Chriſtenthum gebaut ſein ſonſt würden die Säulen ein kräf
tiger Bauern und Handwerkerſtand nicht ſtandhalten fonderu
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Auguſt Gründig erwählt

Jubiläumsfeſt in Ausſicht genommenen Ehrenpreifes und den

en gegenüber dem Anſturme der Umſturz enrn n de e hielitiſchen Abgeordneten vielleicht 60 in den neuen Reichstag ein
ren des Reiches und es wäre ihmim Reichstage 100 Ar eiler 50 Handwerker

die aber vom lebendigen Chriſtenthum

iehen würden

deren Wären
Enfurt 15 Mai Geſtern nachmittag fand eine fo zial

de motratiſche Verſamm bung in Ermangelung eines eren
Saales r freiem Himmel und zwar im Garten der Wirlh
ſchaft Planer s Felſenkeller, ſtatt in welcher vor Kind und
Kegel der Kandidat für Ernte SchieuſingenrSiegenrüch Redactenr
Hülle hier ſeine erſte Agitationsrede hi

Wittenberg 15 Mai Jn einer ſehr gut beſuchten Verjan des o ſervativen Bis ne r Rittergutsbeſitzer
v Leipziger offiziell als Kandidat der Kon ervativen des Wahlkreiſes Wittenberg Schweinit proklamirt

Stettin 16 Mai Der Vorſtand des bieſigen deutſch
freiſinnigen Wahlvereins bat am Sonnabend mit 15
gegen 83 Stimmen beſchloſſen von der Wiederwahl Broemel s
ab zuſeben und mit 16 gegen 2 Stimmen beſchloſſen einen
Gegenkandidäten aufzuſtellen Bekanntlich hat ſchon vorher
eine größere Anzahl hieſiger Freiſinniger und Nationalliberaler
einen Aufruf für Wiederwabl Broemel s erlaſſen Die weitere
S dinng der Dinge kann demnach ſich noch recht merkwürdig
geſtalten

e

Halie und Zlmngegend
Halle 16 Mai

Seit geſtern iſt im Exſten PolizeiRevier der neue
Mach Twachtdienſt eingerichtet indem an Stelle der bisherigen
Machiwüchter Polizeiſergeanten getreten ſind Die Zahl der im

xſten Revier angeſtellten Polizeiſergeanten iſt ſo verſtärkt worden
daß dieſelben den Nachtwachidienſt mit ausüben können Die
Beamten haben je eine Woche Tages und dann Nachtdienſt
Bekanntlich beabſichtigt die Polizeiverwaltung die Nachtwächter
en nach und nach abzuſchaffen und durch Polizeiſergeauten
zu erfetzen

Die drei Kreisſynoden Halle Land I Schkeuditz
und Lauchſtädt hielten heitte im Prinz Karl ihre Jabres
verſammiung ab dieſelbe fand unter beſchränkter Oeffentlichkeit
ſtatt Vor Eintritt in die Einzelberathung vereinigten ſich die
drei Kreisſynoden zu einer Bezirksſynode in der die Herren
Superintendent a D Klelſchke Dammeundorf und Graf
Hohenthal Dölkan zu Abgeordneten für die Provinzialſynode
und die Herren Superintendent Phillew Lauchſtädt und Guts
veſitzer Herm Stöber Schafſtädt zu deren Stellvertretern
durch Zurnf gewählt wurden

Nach zweinndviexzigjähriger erfolgreicher Thätigkeit iſt der
bisherige Adminiſtrator der Buchdruckereien des Waiſenhauſes
und der v Canſtein ſchen Bibelanſtalt Herr Karl Bobardt am
1 April in den Ruheſtand getreten ünter ſeiner Leitung hat das
genannte Jnſtitut hohes Anfehen gewonnen und iſt für feine
Leiſtungen in Merſeburg Wien Bremen Philadelphia und Halle
prämiirt worden Ju der Gewerbeausſtellung zu Halle 1881
wurden n a vorgelegt mehrere fremdſprachliche ſonders auch
orientaliſche Druckwerke mathematiſcher Satz Werthpapiere und
älluſtrirte Preisverzeichniſſe einige Galvanos Bekannt iſt daß
in der Offizin eine große Zahl von Zeitſchriften z B das Archip
der Pharmazie die Zeitſchrift für Banweſen die Zeitſchrift für
deutſche Philologie die Lehrproben und Lehrgänge gedruckt werden
Zum Nachfolger des Hrn Bobardt hat das Direktorium der
Francke ſchen Stiftungen deſſen klangjährigen Mitarbeiter Hrn

Dem Oberſten a D Flecck hier bisher von der 1 Jn
re er und Jnſpectenr der 9 a äähh iſtder Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und
Schwertern am Ringe verliehen

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſt Direktion
Halle ſind im April 9375 40 M an Wechſelſtempelſteuner
vereinnahmt gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres 111 40

in den Bezirken Magdeburg und Erfurt betrug die Ein
nahme im April 18,341 80 M bezw 11,083 10 M 699 30 M

Der Halleſche Schützenbund hielt geſtern in Bauers
Gaſtwirthſchaft ſeine Haupiwerſammlung Die Vorſtandsmitglieder
deren Amtszeit abgelaufen war wurden wiedergewählt und zwar
Hr C Hoffmann als Kaſſirer Hr Lingesleben als Bau
vorſteher Hr Hagen als Schriftführer ſowie die Herren
Sander und Weferling als Schützenmeiſter Neugewäbhlt
als Schützenmeiſter wurde Hr Hahndorf Des weiteren ge
nehmigie die Verſammlung die Erhöhung des für das leipziger

werb von ca 25 Morgen Land zur Vergrößerung der Ein
richtungen des Geſellfchaftshaufes Birkhahn durch Vergrößerung
der Schießhalle Erbauung einer geräumigen Kolonnade ſowie
Erweiterung des Gaſtwirthſchaftsgartens

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte der Firma F Zimmer
mann Comp hier ein Patent auf eine Drillmaſchine
mit Schubringen Kl 45 Nr 6948 Hru A Wernicke hier
ein ſolches auf einen Kohlenſäure Veriheiler für die Saturations
gefäße der Zuckerfabriken Kl 89 Nr 69,544 Hr Dr Hugo
Exrdmann hier beantragt die Ertheilung eines Patentes auf ein

h W r von und Sr t rp Amidophenols und Phenylendiamins Zuſatz zum Patente
Nr 47,349 Kl E 3778

Jm Walhalla Theater beginnt heute ein neuer
Spielpian Als eine der effektvollſten Nummern deſſelben wird
uns ein ſogenannter Serpentintanz bezeichnet eine neue
aus England gekommene Aufführung die gegenwärtig vielfach
Aufſehen erregt und in verſchiedenen illuſtrirten Blättern be
rn worden ſſt Der Tanz wird von Miß Elifſa

aſellari ausgeführt
Mit dem erſten Feiertage beginnen im Concordig

Theater unter Direktion der Herren Klein ſſchmidt und
Maurice die Theatervorſtellungen wieder Die Bühne will
beſonders das Polksſtück die Poſſe die Operettenpoſſe Schauſpiel
und Luſtſpiel pflegen Für die Eröffnungsvorſtellung iſt Der
Goldfuchs gewählt

Als Kurivſum aus dem Hand werksburſchenLeb en
wird uns folgende Epiſode mitgetheilt Jn den geſtrigen Abend
ſtunden hielt ein reiſender Jünger der ſchwarzen Kunſt ſeinen
Einzug in Halle rſelbe war noch im Beſitze reichlicher
Geldmittel verfügte er doch noch über einen vollen Funfziger
J der Herberge angelangt forderte der durſtige Reiſende ein
Glas Bier und wirft dabei ſtolz wie ein Spanier den 50er auf
den Tiſch Aber o wehl welch bleierner Klang
T der Herbergsvater erklärt den 50er für falſch verweigert auchſelbſwerſtändlich die Herausgabe des Stückes Lableant
Der Fremde läuft da er ſein ganzes Vermögen gr ſieht
zur Polizei und giebt hier die Sache zu Protoko Hier wird
natürlich die Sacke ernſt genommen und der mit ſo verdächtig
reichlichen Geldmitteln ausgeſtattete Fremde einer
unterworfen um feſtzuſtellen ob derſelbe vielleicht im B
anderer ſolcher Falſchſtücke iſt Die Unterſuchung blied erfolglos
Ein Kriminalbeamter erklärte alsdann mit zur Herberge gehen
zu wollen um das dort angehaltene Falſchſtück in annehmen Dort angekommen nimmt der Beamte das G n
die Hand und erklärt daſſelbe ſofort für richti ach ge
nauerer Prüfung ergab ſich daß der 50er einen zeigte und
dadurch zwar ſeinen Klang aber nicht ſeinen Werth verloren

vchſuchung
noch

Beim Verlaſſen eines in Fahrt J r Wagens der
tadtb kam geſtern abend in der Wu erſtraße einder übte n Schleffer ſche ungünſtig zu

Falle indem er meh erlehungen am Kopfe zuzog die
kliniſche Hilfe erforderlich machten

e

Pfingſt Sonderzüge
Sonnabend den 20 d wird ein Sonderzug voeips ig nach mburg abgelaſſen Zu dem auf edlen

S un der Sekt M urg und Erfurt Rück
fahrkarten nath Hamburg Altong Kopenhagen Cuxhaven
und Helgoland zum einfachen Fahrpreiſe und mit 30tägiger
Giltigkeitsdauer ausgegeben werden

Die Abfahrt erfolgt
von Leipzig Magdeb Bahnh 11,45 vorm

Halle 12,30 nachmDie Fahrpreiſe und ſonſtigen Beförderungsbedingungen ſind
aus den von den Fahrkarten Ausgaben der betreffenden Stationen
vom 18 d ab unentgeltlich zu verabſolgenden Ueberſichten über
dieſe Sonderzüge zu erfahren

eitere Sonderzüge nach Hamburg mit Anſchluß nach obigen
Stationen und außerdem nach Norderney nach Wyk a Föhr
und Weſterland a Sylt werden am 1 und 165 Juli und
12 Aug abgelaſſenDe ſee Staatsbahnverwaltung läßt zu Pfingſten wieder
einen Perſonenzug zwiſchen Leipzig und Dresden zu
weſentlich ermäßigten Fahrpreiſen mit folgendem Fahrplan

hren
21 Mai ab Leipzig früh 38,30 in DresdenNeuſtadt 6,54 in

Dresden Altſtadt 7,11 Anſchluß in DresdenAltſtadt an den 8,5
von DresdenAltſtadt nach Schandau fahrenden Perſonenzug
e dieſem Sonderzuge werden zur Hin und Rückfahrt auf zwei

age giltige Fabrkarten zum Preiſe von 450
3 M in III Klaſſe ſowie zur Hin und Rückfahrt auf ſechs
Tage 21 bis mit 26 Mai giltige Fahrkarten zum Preiſe von

nutzung zweitägiger Rückfahrkarten kann die Rückfahrt entweder
am 1 Feiertage mit jedem Perſonenzuge über Rieſa oder am
2 Feiertage jedoch dann nur mit dem am Abend verkehrenden
Sonderzuge ab DresdenAltſtadt abends 10,5 angetreten werden
Die Rückfahrt bei Benutzung der 6 Tage niltigen Fahrkarten
kann bis mit 26 Mai mit allen Perſonenzügen über Rieſa er
folgen Die Benutzung von Schnellzügen iſt auch gegen Nach
köſung von Zuſchlagskarten nicht zuläſſig

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 16 Mai Auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift Die

Relnzuchthefe und die Anwendung der Antiſeptieg ſpeziell der
Flunorverbindungen in der Brennerei Eine kritiſche Studie im
Anſchluß an des Verfaſſers frühere Arbeit über den Werth und
die Wirkung von Antiſeptieis zur Förderung und Sicherung der
Gährung wird Hr Pr Adolf Cluße morgen vormittag
t1 Uhr im Feſtſaale der Univerſität disputiren und darauf ſeine
Antritts vorleſung über Gährungstheovrien halten

r

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Koch ſchen Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten

werden ſeit Jahren Hell verfuche a gen Diphtherie mit
dem von Prof Behring und Dr ernicke hergeſtellten
Diphtherie Heilſernm acht Wir W rit Zt an dieſer
Stelle daſſelbe erwähnt ie techniſche Vervo

neueſten Veröffentlichung behaupiet das DiphtherieHeilſerum ſei
für den Menſchen vollkommen unſchädlich mache die Diphtherie
zu einer vermeidbaren und n rin Krankheit und gewähre,
ähnlich wie die Schutzimpfung gegen Pocken und doch noch viel
einfacher und ſicherer als dieſe den Kindern einen perſönlichen
Krankheitsſchutz gegenüber der Hiphtherie Wohl um einen ähn
lichen Anſturm wie er bei dem Tuberkulin ſtattfand vorzubengenbringt Prof Behring zugleich zur Keuntuiß daß Diphtherie
Heilſerum weder an private Perſonen und Aerzte noch an
Krankenhäuſer abgegeben werde uſw Es geht aus dieſer Er
klärung hervor daß Prof Behring ſelbſt das Studium der
verſuchs weiſen Anwendung ſeines Heilſerums noch nicht für
beendet hält und es vorläufig nicht ger allgemeinen Verwendung
bei Diphtheriefällen freigeben will Es wäre eine ungemein
ſegensreiche Exrrungenſchaft wenn man auf dem jetzt eingeſchlagenen Wege ein wirlſames Schutzmittel fände gegen dieſe mörde
riſche Krankheit von der die Kinderwelt bedroht iſt und gegen
welche die Heilkunſt bisher ohnmächtig war

Ein kleines Kreuz aus Stein mit einem Wappen und noch
nicht eutzifferter Juſchrift das von dem berühmten Seefahrer
Bartholomäus Diaz auf Kap Croß errichtet ſein ſoll iſt
kürzlich von der Beſatzung des Falke, der in Südweſtafrika
Vermeſſungen vornimmt heruntergenommen und durch ein
hölzernes Kreuz erſetzt worden da das alte wegen ſeines ge
brechlichen Zuſtandes als Seezeichen unbrauchbar geworden war
e kleine Reliquie ſoll dem Muſenm in Kiel zugewieſen
werden

Wagners W al kü re la Valkyrie hat wie
ſchon berichtet einen beiſpielloſen Erfolg in Paris gehabt
Alle Blätter ohne Ausnahme ſchreiben wie in einem Sieges
rauſche So fagt der Matin

Wir waren weit davon entfernt zu hoffen daß ein Werk
wie die Walküre bei der erſten Aufführung ohne Rückhalt
ohne Vorbehalt von a x n Hauſe bewundert und be
klatſcht werden würde e Zuhörerſchaft war erſt ſtumm
voller Erwartung des Kommenden bald aber ward ſie von
dem mächtigen eindringlichen Schwung dieſer erhabenen Dich
tung und Muſik überwältigt ſchließlich durch eine un wider
ſtehliche ungenhnte Macht in die höchſte Begeiſte
rung verſetzt Wir waren mächtig ergriffen von dieſem
Schauſpiel Mit der Tetralogie haben wir jetzt wenn nicht
das exhabenſte ſo doch das großartigſte überraſchendſte Werk
des Dichter Tonſetzers Alles darin iſt außerordentlich über
den Rahmen hinausgehend Vorwurf Gedauken Geſtalt
Ebenmaß des Ganzen Die Eigenheit verbietet jeden Ver
gleich es iſt ein kühner Trotz ein Bruch mit allen Gewohn
heiten der heutigen Bühne

Ja liebe Freunde an der Seine wenn ihr euch die Mü
wolltet deutſche Art wirklich kennen zu lernen die
wäre für alle Zeiten begraben

Die franzöſiſche rege Abtheilung in Athen hat an
einem Orte wo einſt Delphi ſtand ein Gebäude entdeckt das
für das von Pauſanias erwähnte Schatz haus der Athener ge
halten wird Es iſt im doriſchen Stil gebaut die Wände zeigen
eingemeißelte attiſche Jnſchriften

Eine neue Erfindung haben zwei Chemiker in Konſtantinopel
gemacht um das Nikotin des Tabaks unſchädlich zu machen Sie
nennen ihre Erfindung Antinikotinwatte Eine ganz ge
ringe Menge davon in die Flgarrenſpite oder die tet e gethan
enügt alle ſchädlichen Stoffe des Tabaks zurückzuVatte iſt mit pflanzlichen Säuren behandelt deren Namen

natürlich geheim gehalten werden Die nützliche Wirkung der
Watte rig namentlich dann wenn man nach längerer Ge
wöhnung die Walte wieder fortläßt ſofort kommen die ſchödlichen
Wirkungen des Tabagks beim Raucher wieder zum Vorſchein die
denen der erſten Rauchverſuche nicht unähnlich ſein dürften

geben
treitaxt

Gerichtsverhandlungen
Wäen 15 Mai Man erinnert ſich noch der Meldung daß

ein zwölf jähriger Junge falſcheis Papiergeld cht

in H und 24

kommnung der
Methode iſt nun ſoweit gediehen daß Prof Behring in ſeiner

war ein ordentlichex treuer Arbeiter

laſſen worden iſt G hat 18 Jahre auf der Kohlengrube

alten Die

reits feſtſteht verſucht an
So iſt ein neunſjähriges Mädchen ermittelt worden dem er einen
Vonbon gab das aber durch

Verbandlung ſiellte ſich aber etwas anders dar als die urſprüng
liche Meldung lautete Der 12jährige Johann Kern war aller
dings ein fleißiger braver Frne, der viel Talent e Zeichnen
beſißt aber die falſchen Gulden hat er doch nicht Fabrizirt Sein
Vater der 36jährige r Johann Kern machte ſie und
die Mutter vwerwieb ſie wobei ich 2977 Jarg mitwirken
mußte Als die Sache entdeckt wurde gab die er an da
hr Sohn dex Fäſlſcher ſei und dieſer mußte mit ins Gefängni

udern Bis ſich herausſiellte daß die Ausſage der Mutter un
währ ſei Bei der vorgeſtrigen Verhandlung hielten Vater und
Mutter die Ausſage daß der Sohn der Fälſcher ſei aufrecht ſie
konnten aber damit gegen den renherzigen Jungen nicht aufkom
men und auf eindringliches Ermahnen des Präſidenten geſtand
endlich der Vater daß er ſelber die Noten gemacht und den Jungen
nur zum Ausgeben angehalten habe Der Knabe wurde frei

eſprochen und der Vater zu ſieben die Mutter zu drei JahrenſGweren Kerkers verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Eisleben 15 Mai Mit Rückſicht auf die Aufmerkſamkeit

die gegenwärtig den Verhältniſſen der Mansfeldiſchen Kupfer
ſchieferbauenden Gewerkſchaft vielſeitig gewidmet wird
dürften einige Mittheilungen über die Vermögenslage der Gewerk
ſchaft c Jntereſſe begegnen Nach dem Verwaltungsberichte
ſtellte ſich Ende 1892 das Vermögen der Gewerkſchaft wie folgtJ Geldvermögen nach Abzug rückſtändiger Ausgaben und Kohigt

chulden 10 Millionen Mark II Naturalvermögen 152 Mill
ypothekenforderungen Effekten und Jmwmobilien letztere ab

züglich 33 Prozent des Kauf bezw Taxwerthes 5 Mill
uſammen 81,148,680 M Davon ſind ſabzuziehen die Anleihen

n Höhe von 77006,000 ſodaß ein reines Vermögen von
142,680 M verhleibt Das macht auf jeden der 68,120 Kuxrdie zur Zeit einen Kurs 405 haben rund 354 M Die Werte

der großartigen Berg und Hüttenwerke ſind in dieſer Vermögens
berechnung mit 0 M eingeſtellt Die Waſſerkanalitäten infol750 M in II und M in III Klaſſe ausgegeben Bei Fe Einbruchs der Wäſſer der Mansfelder Seen in die Schächte
Bergreviers J haben der Gewerkſchaft im verfloſſenen Jahre
2,321,523 M Koſten verurſacht enn man aber berückſichtigt
daß ſich der Preis des in 1892 verkauften Kupfers anf die Tonne
um 151,30 der des Silbers auf das kg um 16 M niedriger
gegen das Vorjahr ſtellte und dieſe niedrigeren Preiſe
abgeſehen von den Äbſatzſchwierigkeiten bei einer Produktion von

15,400 t Kupfer und 85,900 kg Feinſilber einen Verluſt von
3,700,000 M bedeutet ſo ergiebt ſich daß die Waſſerſchwierig
keiten bei einigermaßen beſſeren ſonſtigen Verhältniſſen nicht zu
ſchwer in die Wagſchale gefallen wären Die Zwangsenteignung
ſowie Trockenlegung des Salzigen Sees wird nach genaueren
Berechnungen etwa 6 Millionen Mark koſten Das iſt eine ge
waltige Summe Wenn aber der Bergwerksbetrieb dadurch eine
weſentliche Erleichternung erfährt und wenn beſonders das in der
IV Tiefbauſohle des wegen der Waſſerzuflüſſe gegenwärtig ver
laſſenen Ottoſchachtes angeſchlagene Minerflötz ſich ſo mächtig und
beſonders auch ſo reichhaltig an edlen Erzen erweiſt wie man in
Bergmannskreiſen aunimmt ſo können ſich die Verhältniſſe die jetzt
als Kalamitäten betrachtet werden vielleicht in Zukunft ſogar als
nützliche hexausſtellen Zudem hat der Bergbau ſtets mit Ueber
raſchuugen zu rechnen und dieſe Ueberraſchungen brauchen nicht
immer ungünſtigen Einfluß auszuüben Die Einnahmen der Ge
werkſchaft aus dem Betriebe des KupferſchieferBergbaues und
der Hüttenwerke betrugen 1892 2423 Mill die Ausgaben
278 Mill der Verluſt bei Vermehrung der NaturalVor
vathsWerthe um 1,086,804 1,996 985 M Durch Hinzutritt
der Betriebsergebniſſe der Neben Etabliſſements Rieſtedter Kohlen
grube Kupferhammer Rothenburg und Eberswalde Forſten

ergwerksbahn Steinkohlenwerke in Weſtfalen Elektrolytiſche
Anſtalt Meſſingnäpfchenfabrik c 2c und anderer Einnahmen
ermäßigt ſich dieſer Verluſt anf 253,063 M

Weißeufels 15 Mai Die ledige M in Burgwerben
hat ein von ihr vor einiger Zeit geborenes Kind getödtet
und den Leichnam dann im Garten des elterlichen Grundſtücks
verſcharrt Dort wurde die Leiche geſtern gerichtlich auf
gehoden die unnatürliche Mutter iſt hier in Haft gebracht In
Almsdorf fiel das dreijährige Kind des dortigen Zieglers in
die heiße Aſche und zog ſich dabei fo ſchwere Brandwunden zu
daß es nach einigen Stunden ſtarb

arbeiter Güſttel hier in ſeiner Wohnung erhängit Der Mannter Der Selbſt mord dürfte
in daß er kürzlich aus ſeiner Arbeit ent

Delbrück
hier gearbeitet Während dieſer Zeit hat er ſich ein Halsleiden
ſowie zwei Brüche zugegezogen ſodaß er nicht mehr voll leiſtungs
ähig war Anſcheinend iſt hierauf ſeine Entlaſſung aus der
Arbeit zurückzuführen und dieſes allerdings recht hart erſcheinende
Verfahren hat fich der Mann ſehr zu Herzen genommen Er
hinterläßt ſeine Frau mit mehreren noch unerzogenen Kindern

h Der XXI Verbandstag des Feuerwehr Ver

darauf zurückzuführen

Architekt Stengel Halle findet am 24 und 25 Juni in

Belgern ſtatt iabends im Gaſthof zum weißen Roß Für Dampfſchiffverkehr
zwiſchen Torgau und Belgern iſt Sorge getragen

Jeng 15 Mai Der hier ſtattfindende Deutſche Gaſt
wirthstag iſt mit Rürkſicht auf die Reichstagswahl auf den

20 21 und 22 Juni verlegt tZerbſt 14 Mai Der Herzog hat dem hieſigen Bürger
meiſter Hünefeld den Titel Oberbürgermeiſter und
die für verdiente Bürgermeiſter des Landes geſtifteie goldene
Gnadenkette verliehen

Vermiſchtes
Ermordung eines Knaben Zu dem im Morgenblatte an

dieſer Stelle erwähnten Verbrechen in Charlottenburg bei
Berlin Uegen jetzt genauere Nachrichten vor Danach fiel einem

Arbeiter in dMenſch auf der einen Knaben hinter ein Gebüſch zog Als der
uge ſich näherte ſprang der ihm unbekannte Mann in großen

Sätzen davon Deu Knaben aber fand der Arbeiter als Leiche
vor rig und durch Fauſtſchläge in das Geſicht arg zu
gerichtet Außerdem waren dem Kinde mit einem Meſſer un
ſagbare Verletzungen in grauenhafter Weiſe zugefügt worden
Der Polizei gelang es bald den Mörder in der Perſon des am

22

Kappler zu ermitteln und feſtzunehmen Jn dem Ermordeten iſt
der fünfiährige Knabe Erich HKlinger feſten worden ſeine
Mutter iſt eine Wittwe die ihre beiden Kinder als Waſchfrau
ernährte Der Verbrecher geſteht die That zu In ſeinem Be
ſitz wurde eine Düte mit Bonbons vorgefunden mit deren Hilfe
er ſein Opſer um 12 Uhr mittags in der ſogenannten rk
meiſter ſchen a an ſich gelockt hatte Er trug auch das
blutige Meſſer noch bei ſich womit er dem Kinde die entſetzlichen

Verletzungen beigebran haite Der Mörder iſt ein völlig ver
rohter Patron der noch bei ſeiner Feſtnahme kaltblütig äußerte
Na nun iſt die Warnung meiner Mutter doch in Erfüllung
gegangen der Scharfrichter Reindel wird jetzt an meinemde Mark verdienen Der Mörder hat ſich ſchon um

ittagszeit an der ſchwarzen Brücke aufgehalten und wie be
kleine Mädchen an ſich zu lockeu

hren ſechsjährigen Bruder recht
zeitig entfernt wurde Kappler giebt zu mit Vorſatz und Ueber
legung die J vollführt zu haben Bezüglich der Ver
ſtümmelung erklärt er einmal geleſen zu häben daß der einb Hocherfreut nahm der Fremde ſein gerettetes Eigenthum

haben ſoll Der Fall kam vor vor dem Schwurgericht zur langes Leben vor ſich habe dex gewiſſe Körpertheile von eirer

Dieskau 15 Mai Heute früh hat ſich der 51 jährige Berg

bandes des Regierungsbezirks Merſeburg Vorſitzender

Die Verhandlungen beginnen am 21 Juni

der Nähe der ſogenannten Sandberge ein junger

28 Sept 1866 zu Dielitzſch n Barbiergehilfen Ernſt
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